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Dienstag den 22 September 1908

Adolf Sternteld s Ausstollunn eisernel

Sogialdemokrati cher Parteitag
Nürnberg 19 SeptemberDer Parteitag nähert ſich ſeinem Ende Nach iempetemenwollen

Auseinanderſetzungen der letzten drei Tage hat das Jntereſſe an den
weiteren Beratungen ſtark nachgelaſſen Bebel läßt ſich nicht mehr ſehen
Auch viele ſüddeutſche Delegierten ſind heimgereiſt Die Preſſetiſche ſind
faſt leer An erſter Stelle referierte heute der Reichstagsabgeordnete
Geyer über die

Reichsfinanzreform
Er legle eine Reſolution vor
Die den materiellen Intereſſen der beſitzenden und herrſchenden Klaſſen

dienende die Arbeiterkaſſen ſchwer ſchädigende und den Weltfrieden be
drohende Militärz Marine und Kolonialpolitik des Deutſchen Reiches
führt zu ununterbrochen ſteigenden Ausgaben deren Deckung bei dem jetzt
geltenden Steuerſyſtem nicht zu erlangen iſt Trotzdem ſeit dem Jahre
1888 dem Regierungsantritt des jetzigen Kaiſers die eigenen Einnahmen
des Reiches von 821 Millionen auf 1732 Millionen Mark im Jahre 1907
geſtiegen ſind iſt in dem gleichen Zeitraum die Schuldenlaſt des Reiches
von 720 Millionen Mark auf 4300 Millionen Mark angewachſen Die
Steuern des Reiches ſind ungerecht und unwirtſchaftlich Durch die Zölle
und Verbrauchsabgaben werden die ärmſten Klaſſen der Bevölkerung am
ſchärfſten getroffen Dabei kommt nur ein geringer Bruchteil der
Millionen die die Steuerzahler ausgeben in die Reichskaſſe Den größten
Teil der durch Getreide Vieh und Fleiſchzölle Garn Eiſen und andere
ſogenannte Schutzzölle auf Gebrauchsartikel der breiten Maſſen dem Volke
abgenommenen Summen fließen in die Taſchen der Großgrundbeſitzer und
Großkapitaliſten die nur eine verhältnismäßig geringe Steuerquote für die
Reichskaſſe leiſten Geſunde Finanzverhältniffe können nur geſchaffen werden
wenn die Ausgaben für Militär Marine und Kolonien herabgeſetzt und
die Steuern der Zahlungsfähigkeit der Steuerzahler angepaßt werden
Der Parteitag proteſtiert gegen die Erhöhung bereits beſtehender ſowie
die Einführung neuer Steuern auf Maſſenverbrauchsartikel Insbeſondere
proteſtiert der Parteitag gegen die dem ruſſiſchen Steuerſyſtem entlehnte
Banderolenſteuer auf Zigarren und Tabak ſowie gegen die Erhöhung der
Bierſteuer Ferner proteſtiert der Parteitag gegen Steuern auf Licht und
Kraft Petroleum Gas Elektrizität uſw Der Parteitag fordert die Ab
ſchaffung aller indirekten Steuern Zölle und ſonſtigen ſteuerpolitiſchen
Maßnahmen welche die Intereſſen der Allgemeinheit einer bevorzugten
Minderheit opfern Er fordert die Einführung einer ſtufenweiſe ſteigenden
ReichsEinkommen und Vermögensſteuer die Reform der Erbſchaftsſteuer
durch Heranziehung aller größeren Erbſchaften und Erhöhung der Steuer
ſätze nach dem Umfange des Erbgutes und nach dem Grade der Ver
wandtſchaft insbeſondere die erbſchaftsſteuerliche Heranziehung des Erb
gutes für Ehegatten und Kinder

In ſeinen Ausführungen wendet ſich Geyer namentlich gegen die
Heimlichtuerei bezüglich der neuen Steuerpläne Die ganze
Finanzreform ſei nichts weiter als ein frivoles Spiel Der Name ſei
nichts als eine wohlwollende Umſchreibung für Steuererhebung Die
Maſſen werden ſyſtematiſch getäuſcht über die ungeheure Belaſtung die
ihnen droht Man ſchafft abſichtlich einen Wirrwarr um dem Volke Sand
in die Augen zu ſtreuen Tauſende werden durch die Belaſtung einzelner
Produktionszweige brotlos gemacht Auch der Mittelſtand wird durch dieſe
verfehlte Finanzpolitik vernichtet Die Blockmehrheit des Reichstages kommt
durch die neuen Steuerpläne arg ins Gedränge Das Zentrum geht in
demagogiſcher Art vor indem es ſich im Hintergrund hält die Freiſinnigen
aber zur Bewilligung zwingt Das Odium der Steuerbewilligung fällt
dann auf die Freiſinnigen Das Zentrum will den Block prengen um
ſelbſt wieder als Regierungspartei in Gnaden aufgenommen zu werden
Die Gefahr neuer indirelter Steuern iſt groß An uns iſt es die ſchärfſte
Oppoſition dagegen zu machen Lebhaſter Beifall

Der Vorſitzende Singer eröffnet die Ausſprache in der ſich aber
niemand zum Wort meldet Darauf wunde die Reſolution des Referenten
einſtimmig angenommen

Zu der Frage der
Jugendorganiſation

iſt dem Parteitag folgende Reſolution unterbreitet worden
Die Förderung der Bildungsbeſtrebungen der jugendlichen

Arbeiter und Arbeiterinnen iſt eine wichtige Aufgabe im Emanzipations
kampfe der Arbeiterklaſſen Der Parteitag verpflichtet die Organiſationen
dafür zu ſorgen daß die Arbeiterjugend im Sinne der proletariſchen Welt
anſchauung erzogen wird Um das Ziel zu erreichen ſind Vorträge zu
veranſtalten die dem Erkenntinisvermögen der Jugend angepaßt ſind
Daneben iſt durch Veranſtaltungen ernſten und heiteren Jnhalts ſowie
durch Sport und Spiel Unterhaltung und Geſelligkeit zu pflegen Zu
dieſem Zwecke ſind in den einzelnen Orten beſondere Kommiſſionen zu
wählen Die Kommiſſionen werden aus Vertretern der örtlichen Partei
organiſationen und der Gewerkſchaftekartelle unter Hinzuziehung von Ver
trauensperſonen der jugendlichen Arbeiter und Arbeiterinnen zuſammengeſetzt
Der Kommiſſion ſoll mindeſtens eine Genoſſin angehören Die
Teilnahme an den Vorträgen und ſoweit es möglich iſt auch an anderen
Veranſtaltungen iſt unentgeltlich Die Kommiſſionen ſollen dahin wirken
daß die Gewerkſchaftskartelle für den Lehrlingsſchutz eintreten Der
Parteitag beauftragt den Parteivorſtand mit der Herausgabe eines Organs
zur Aufklärung der jugendlichen Arbeiter und Arbeiterinnen Die wirt
ſchaftliche Jntereſſenvertreiung und die Entſcheidung über politiſche Partei
ſragen bleibt nach wie vor lediglich Aufgabe der Gewerkſchaften und
politiſchen Organiſationen Dieſe Reſolution iſt ſo aufzufaſſen daß der
Betätigung von lokalen Jugendorganiſationen unpolitiſchen Charakters die
unter Mitbeſtimmung Erwachſener ihre Verwaltung ſelbſt führen nichts im
Wege ſteht

Die Beſchwerdekommiſſion berichtete dann über den Ausſchluß und
die Beſchwerden von einzelnen Genoſſen Ein Genoſſe Sybel Dortmund
war vor neun Jahren aus der Partei ausgeſchloſſen worden weil er über
interne Fragen für bürgerliche Blätter berichtet hatte Der Ausſchluß wird
aufrecht erhalten Weiter wird vorgeſchlagen den Führer der lokaliſtiſchen
Organiſationen Wiefenthal Berlin aus der Partei aus
zuſchlteßen Der Parteitag ſpricht den Ausſchluß Wieſenthals aus

Dann wandte man ſich der Beratung der Frage der Jugend
organiſation zu Die zahlreichen Anträge zu dieſem Thema waren
einer Kommiſſion überwieſen worden die durch den früheren Reichstags
abgeordneten Haaſe Königsberg die eben bereits mitgeteilte Reſolution
unterbreiten ließ Da Wortmeldungen hierzu nicht vorlagen wurden die
Reſolution und die Dellaration ohne Debatte angenommen Der Vor
ſitzende Singer bemerkte dabei Hoffentlich wird dieſe neue Waffe
die wir uns geſchmiedet haben dazu heifen die Jugend mit dem Geiſte
des Sozialismus zu erfüllen

Darauf wurden die zu dem Punkte

Agitation
geſtelllen Anträge beraten

Leber Jena begründete einen Antrag Weimar den Parteivorſtand zu
beauſtragen alsbald die Herausgabe von kurzen Leitfäden der Geſchichte
der bürgerlichen Parteien zu veranlaſſen Dieſe Leitſäden jollen
jede Partei getrennt behandeln deren Programme enthalten ſowie deren
Stellung zu den wichtigſten Geſetzesvorlagen iurz präziſieren

Reichstagsabgeordneter Pfannkuch Berlin bat den Antrag dem Vor
ſtande zur Erwägung zu überweiſen Der Parteitag beſchloß demgemäß

Thiele Halle begründete darauf einen Antrag des Kreiſes Naumburg
Weißenfels mit folgendem Wortlaut

Eine über das ganze Reich ſich erſtreckende Agitation durch die Partei

I Sormels Bottledern n
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preſſe und Flugblätter ſoll darauf aufmerkſam machen daß durch private
Vereinbarung vor Eingehen eines ländlichen Dienſtverhältniſſes die von der
Geſindeordnung feſtgeſetzte Kündigungszeit aufgehoben werden kann

Auch dieſer Antrag wurde angenommen
Dann beſchäftigte man ſich mit den Anträgen über

Preſſe und Literatur
Ein ſächſiſcher Antrag in Zukunft die Ausſtattung der Maifeſtzeitung in
bildlicher Beziehung beſſer und der Maifeier würdiger zu geſtalten wurde
angenommen Ein Antrag Pinneberg und Bandt die Neue Zeit
zu verbilligen und ihr dadurch in weitere Kreiſe als bisher Eingang zu
verſchaffen wurde dem Vorſtand zur Erwägung überwieſen Ein Antrag
Halle a den Parteivorſtand zu beauftragen mehr Aufmerkſamkeit
auf die Jnſerate der Parteipreſſe zu verwenden da die Aufnahme
aller Schwindel und fragwürdigen Jnſerate einem ſozialdemokratiſchen
Blatte zur Unehre gereiche wurde abgelehnt nachdem Pfannkuch darauf
hingewieſen hatte daß eine Kontrolle darüber ſchon durch die Preß
kommiſſion ausgeübt werde Ein Antrag Lübeck in Zukunft die Protokolle
über die Parteitagsverhandlungen an die Parteimitglieder zum Selbſtkoſten
preiſe abzugeben wurde angenommen Ein Antrag Frankfurt a den
Parteivorſtand zu beauftragen im Geſchäftsgebaren der Buchhandlung
Vorwärts eine Aenderung zu veranlaſſen wurde dem Vorſtand zur Er
wägung überwieſen

Sodann wurde ein Antrag Nürnberg angenommen wonach der
Parteivorſtand aufgefordert wird eine Konferenz zum Studium der Agrar
frage einzuberufen Dann kam ein Antrag Hamburg zur Verhandlung
der es mit den Zielen und Beſtrebungen eines wahrhaft auſgeklärten und
redlichen Mitgliedes der ſozialdemokratiſchen Partei für unvereinbar erklärt
Mitglied der Deutſchen Turnerſchaft zu ſein oder dieſe durch Ent
endung ſeiner Kinder zu den Turnſtunden zu unterſtützen Der Antrag
fordert die Delegierten auf innerhalb ihres Kreiſes für den Austritt aus
der Hurrapatriotismus treibenden Deutſchen Turnerſchaft zu agitieren und
die Genoſſen den Reihen des Arbeiterturnerbundes zuzuführen Dieſer
Antrag wurde ebenfalls angenommen

Schließlich kam ein Antrag Königsberg zur Behandlung der allen
Parteiorten denen geeignete Redner zu Gebote ſtehen empfiehlt im
September jeden Jahres möglichſt im Einverſtändnis mit den Gewerk
ſchaften eine

Rekrutenabſchiedsfeier
zu veranſtalten in der neben geſelligen Unterhaltungen die zum Militär
einberufenen Genoſſen noch einmal an ihre innere Zuſammengehörigkeit
mit ihren Klaſſengenoſſen erinnert und über ihre militärtſchen Rechte und
Pflichten aufgeklärt werden ſollen Reichstagsabg Zubeil empfiehlt
hierbei eine Agitation unter den Reſerviſten zu entfalten Auch
dieſer Antrag wurde angenommen Ein Antrag der Kontrollkommiſſion
bittet um Erhöhung des Gehaltes der drei älteren Sekretäre und des
Schatzmeiſters um 300 Mk und des vierten Sekreiärs um 600 Mk Dieſe
Gehaltserhöhungen wurden vom Parteitag genehmigt

Darauf wurde einſtimmig eine Reſolution angenommen die energiſchen
Proteſt gegen die Ausnahmegeſetze gegen die Polen und beſonders gegen
das Verbot des Gebrauchs der Mutterſprache in öffentlichen Verſammlungen
erhebt und zugleich die polniſchen Proletarier auffordert der ſozialdemokratiſchen
Partei beizutreten

Zum Schluß ſtand dann die bereits mitgeteilte
Reſolution über die Kriegshetze

zur Verhandlung Klara Zetkin begründete die Reſolution und wies dabei
auf die Kriegsgefahr hin die durch das Treiben literariſcher und wiſſen
ſchaſilicher Zuhälter entſtanden ſei Auch dieſe Reſolution wurde ein
ſtimmig angenommen

Vorſ Singer Jn Berlin tagt gegenwärtig unter der Aegide des
Fürſten Bülow eine Friedenskonferenz Engliſche Arbeiter kommen im
Intereſſe des Friedens nach Berlin Jn dieſem Augenblick ſprechen wir
uns noch einmal für den völligen Frieden aus Lebh Beifall

Darauf wurden die
Vorſtandswahlen

vorgenommen Jntereſſant dabei war daß Singer 62 Stimmen weniger
erhielt als Bebel Zu Vorſitzenden wurden gewählt Bebel mit 359 Stimmen
Singer mit 297 Stimmen Zum Kaſſierer wurde Geriſch gewählt ferner
zu Sekretären Ebert Molkenbuhr Müller Pfannkuch zur Beiſitzerin des
Parteworſtandes Luiſe Zietz dieſe gegen eine ſtarke Minorſtät für die
Henoſſin Grünberg Jn die Kontrollkommiſſion wurden gewählt Bock
Gotha Braune Königsberg Brühne Wiesbaden Ernſt Berlin Geck
Offenbach Kaden Dresden Kühne Hamburg Timm München und
Klara Zeikin Stuttgart

Singers Schlußrede
Vorſitzender Singer Damit iſt unſere Arbeit erledigt Jch danke

den Nürnbergern für ihre Arbeitsfreudigkeit durch die ſie unſeren dies
jahrigen Parteitag ermöglicht haben Wir haben reiche Arbeit geleiſtet
Wir haben durch Reſolutionen unſere Meinung kundgegeben und unſere
Feindſchaft gegen den Klaſſenſtaat wieder ſcharf hervorgehoben Die Jugend
wollen wir kampfbereit machen Hier haben wir ausgeſprochen daß der
Kampf den wir führen nicht geſührt werden darf in einem Sinne des
Entgegenlkommens gegen die bürgerliche Geſellſchaft Wir werden unſere
Politik weiter auf dem Boden des Klaſſenkampfes führen Jedes Ent
gegenkommen gegenüber den bürgerlichen Parteien iſt zurück uweiſen Der
Kampf um die Frage der Budgetbewilligung war heiß Er iſt zu Ende
Wenn dieſer Gegenſtand weiter berührt werden ſollte in der Preſſe und
in deu Vereinen dann bitte ich das ohne jede Erbitterung zu tun immer
eingedenk deſſen daß wir brüderlich zuſammenarbeiten müſſen Schwere
Aufgaben ſtehen der Partei bevor Es wäte geradezu ſelbſtmörderiſch
wenn die Frage aufs neue in der heftigen Weiſe diskutiert würde wie es
geſchehen iſt und geſchehen mußte Der Feind iſt nicht in unſeren Reihen
er ſteht draußen Lebhafter Veifall Jch hoffe daß auch die ſüddeutſchen
Genoſſen von nun an die Beſchlüſſe des Parteitages reſpektieren werden
Wir müſſen eintg ſein Vorwärts an die Arbeit Die Fahnen hoch zum
Kampfe gegen Kapitaliemus und Militarismus Die deutſche Soztal
demokratie lebe hoch Lebhafter Beiſall Der Parteitag ſtimmte begeiſtert
in ein dreiſaches Hoch ein

Damit hatte der diesjährige Parteitag ſein Ende erreicht Die An
weſenden verließen den Saal unter Abſingung der Arbeitermarſeillaiſe

Kleine Chronik
Verlin 19 September Kaiſer Wilhelm und die Schornſtein

feger Erſt jetzt wird ein amüſanter Zwiſchenſall bekannt der ſich auf
dem Rückwege des Kaiſers von der Herbſtparade auf dem Tempelhofer
Felde nach der Stadt zutrug Als der Monarch durch die BelleAlliance
Straße ritt waren gerade auf dem Dache der Gardedragoner Kaſerne drei
Schornſteinfeger beſchäftigt Sie konnten da ſie vom Dache eine gute
Ausſicht hatten den Kaiſer ſchon in der Ferne bemerken als dieſer mit
ſeinem Geſolge in die Nähe der Kaſerne kam ſtellten ſie ſich in eine Reihe
und präſentierten von der luftigen Höhe herab ihre Beſen Der
Kaiſer bemerkte es und machte lächelnd ſeine Umgebung auf die drei
ſtrammſtehenden Schornſteinfeger aufmerkſam Dann erwiderte er ihren
Gruß durch einen Wink mit der Hand und ritt weiter

Berlin 19 September Doppelſelbſtmord Jn dem Hauſe
Kurfürſtendamm 57 wurden heute die bei einem Rechtsanwalt bedienſteten
beiden Mädchen eine Köchin und ein Stubenmädchen in ihrem Schlaf
raum beſinnungsélos auſgefunden Beide hatten Lyſol getrunken Während
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die Köchin nach kurzer Zeit ſtarb beſteht Hoffnung das Stubenmädchen
am Leben zu erhalten Welche Gründe die Mädchen zu der Tat getrieben
haben konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Verlin 19 September Der Charlottenburger Kindes
mord vor Gericht Vor der zweiten Strafkammer am Landgericht
begann heute die Verhandlung gegen den 16 Jahre alten Arbeits
burſchen Kurt Keller der beſchuldigt wird am 5 Januar 1908 in
der Knobelsdorfſtraße zu Charlottenburg die fünf Jahre alte Elſe Mielke
durch Meſſerſchnitte in den Unterleib getötet zu haben Kurt Keller iſt
ein kleiner unterſetzter Burſche er verantwortete ſich ohne eine Spur von
Befangenheit gegen die Anklage die auf Totſchlag und Sittlichkeitsver
brechen an kleinen Kindern in mehreren Fällen lautet Es ſind 37 Zeugen
geladen darunter die Pflegemutter des Angeklagten und mehrere vier und
fünf Jahre alte Mädchen Bald nach Eröffnung der Verhandlung wurde
die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen doch wurde einigen Preſſevertretern
auf deren Antrag geſtattet der Verhandlung beizuwohnen Der Angellagte
hat vor der Pollzei und dem Unterſuchungsrichter ein Geſtändnis abgelegt
dieſes aber ſpäter wiederrufen Bei ſeiner heutigen Vernehmung beſtritt
er ſeine Schuld Wie er zu ſeinen früheren Geſtändniſſen gekommen iſt
will er nicht wiſſen Es gelangten darauf die früher von dem Ange
klagten abgelegten Geſtändniſſe zur Verleſung Keller gibt darin an er
habe an der kleinen Mielke ein Sittlichkeitsverbrechen verüben wollen Als
das Kind anfing zu weinen habe er das Meſſer gezogen mit der linken
Hand die Röckchen des Kindes feſtgehalten und mit der rechten zugeſtochen

Er habe aus Wut gehandelt Keller wurde von der Anklage die vier
jährige Elſe Miehlke aus Charlottenburg gemißbraucht und getötet zu haben
freigeſprochen wegen dreier anderer Sittlichkeitsvergehen zu neun Monaten
Gefängnis verurteilt

Berlin 19 September Giftmord Jn einem Anſall von
Hyſterie vergiftete geſtern abend die 30jährige Frau des Lederarbelters
Okkenga in der Hochmeiſterſtraße ihre drei Kinder und flüchtete dann
Das jüngſte Kind ein kaum ein Jahr altes Mädchen iſt geſtorben die
beiden älteren zwei Knaben im Alter von 6 und 3 Jahren konnten
gerettet werden Frau Okkenga hatte kürzlich verſucht ihrem Leben ein
Ende zu machen indem ſie ſich die Pulsadern öffnete Es iſt daher wahr
ſcheinlich daß ſie ſich das Leben genommen hat

Poſen 19 September Der Fall Kwilecki taucht wieder auf
und ſcheint ſich für die Gräfin Kwilecki nicht günſtig zu entwickeln Der
erſte Zivilſenat des Poſener Oberlandesgerichts verhandelte nämlich geſtern
die Klage der Bahnwärtersfrau Cäcilie Meyer aus Freihermersdorf
in Oeſterreichtſch Schleſien gegen die Gräfin Jſabella und den Grafen
Zbigniew Wenſierski Kwilecki auf Wroblewo wegen Herausgabe
des kleinen Graſen Joſef Kwileckt Es wurden zwei Zeugen vernommen
die zugunſten der Meyer ausſagten Zunächſt bekundete der königliche
Oekonomierat Rittergutsbeſitzer Baake daß die Gräfin Kwilecki ihm
gegenüber eingeräumt habe daß das Kind untergeſchoben ſei Auch die
Ausſage des hierauf vernommenen Rechtsanwalts Dr Filimowski aus
Krakau war für die Gräfin Kwilecki ſehr belaſtend Die Vernehmung
dieſer beiden Zeugen dauerte ſieben Stunden Das Urteil ſoll in einem
ſpäteren Termin geſprochen werden

Bromberg 19 September Ueber einen ſchrecklichen
Selbſtmord wird aus Schwarzenau berichtet Ein junges Dienſtmädchen
von dem Gute Colcz nahm eine Kanne mit Petroleum und begab ſich
nach einem an dem Wege nach Jarſchomkowo ſtehenden Kreuz achdem
ſie ſich über und über mit Petroleum begoſſen hatte zündete ſie ihre
Kleidung an und warf ſich mit ausgebreiteten Armen vor das Kruzifix
Jn dieſer Lage wurde ſie ſpäter in ſchrecklich verbranntem Zuſtande tot
aufgeſunden

Büchen 20 September Ein ſchwerer Automobilunfall
ereignete ſich auf der Chauſſee von Büchen nach Gudow Dort überholte
das aus dem Manövergelände zurückkehrende Automobil des Komman
dierenden Generals des IX Armeekorps von Vietinghoff ein Dung
fuhrwerk das der 20 jährige Landmannsſohn Johannes Manshardt aus
Büchen führte Dieſer bog als er das Auto hinter ſich kommen ſah
ſoweit es ihm möglich war aus ſein Fuhrwerk wurde aber doch von dem
Kraftwagen erfaßt und durch den Anprall flog M iſt weitem Bogen von
ſeinem Sitze und kam unter die Räder zu liegen wobei ihm ein Fuß
oberhalb des Fußgelenks glatt abgefahren wurde Der General bemühte
ſich nach Kräften um den Verunglückten den er nach Büchen in das
Eiternhaus brachte Hier verſprach der General er werde dafür ſorgen
daß der ältere Sohn Manshardts der gegenwärtig ſeiner Militärpflicht
genügt unverzüglich entlaſſen werde um dem Vater an Stelle des ver
unglückten Sohnes in der Wirtſchaſt helfen zu können

Rendsburg 20 September Ein Löwenkampf Nach einer
Probe mit dreſſierken Löwen in dem in Rendsburg gaſtierenden Zirkus
Charles wurde das eine der Tiere in einen falſchen Käſig gelaſſen
Jn dieſem kam es ſofort zu einem furchtbaren Kampf mit den dort
hauſenden Löwen die den unwillkommenen Eindringling in einer Weiſe
zurichteten daß ſeine Wiederherſtellung ausgeſchloſſen erſcheint

Würzburg 20 September Feuersbrunſt Geſtern abend
ſind in Grünsfeld Baden acht Wohnhäuſer und vierzehn Scheunen
abgebrannt Das in dem Orte einquartierte Militär verhinderte das
Weitergreiſen des Brandes

Straßburg i 20 September Wegen einer Flaſche
Bier hat in Sturaßburg i E ein Heizer den anderen Vater von fünf
Kindern erſtochen

Agram 20 September Raubmord an einem Notar Jn
Agram wurde der Notar und Advokat Dr Fran Tonkovic von unbekannten
Tätern ermordet und ausgeraubt Dr Tonkovie verbrachte den
Abend in einem Gaſthauſe und begab ſich um 11 Uhr nach Hauſe Es
ſcheint daß der Mörder ſich in die Wohnung eingeſchlichen hatte ſein
Opfer mit Hammerſchlägen betäubte und ſo lange auf den Kopf loshieb
bis der Tod eintrat Es fehlt die Brieſtaſche in welcher der Ermordete
gewöhnlich größere Summen bei ſich trug Dr Tonkovic ſpielte ſeiner
zeit eine Rolle als Vertreter der Prinzeſſin Louiſe von Koburg und inter
venierte als die Prinzeſſin vom Schloſſe des Grafen Kealevich in eine
Heilanſtalt gebracht werden ſollte

Trieſt 20 September Ein peſtverdächtiger Dampfer
Jn Trieſt iſt ein Matroſe des Lloyddampfers Erzherzog Franz Ferdinand
der am 20 Auguſt aus Bombay eintraf unter peſtverdächtigen
Erſcheinungen in den Lymphdrüſen geſtorben Der Matroſe hatte
ſich erſt vor zwölf Tagen in Rovigno eingeſchifft und war nicht in Bombay
geweſen Auch ein zweiter Matrofſe iſt peſtverdächtig erkrankt Man glaubt
das Schiff ſei durch Kadaver peſtkranker Ratten infiziert worden

Paris 20 September Jn der Pariſer Telephonzentrale
in der Rue du Louvre brach infolge eines Kurzſchluſſes Feuer aus das
noch andauert Die telephoniſche Verbindung iſt geſtört

Zweite Meldung Das Zentral Telephonamt ſteht in Flammen
Jn dem Gebäude werden gegenwärtig große Umgeſtaltungsarbeiten vor
genommen und die Arbeiter hatten ſich gerade entfernt als um 7 Uhr
abends die Flammen emporſchlugen und ſich ſo raſch verbreiteten daß
die Telephoniſtinnen noch mit den Hörapparaten verſehen flüchteten Die
Bemühungen der Feuerwehr ſind darauf gerichtet das nur durch einen
ſchmalen Hof getrennte Hauptpoſtamt zu ſchützen Menſchenverluſt iſt
wie die Polizei verſichert nicht zu beklagen doch iſt das Gebäude voll
ſtändig zerſtört

Pittsburg 20 September Verheerende Waldbrände wüten
auch in Pennſylvanien wo der Ort Corry ganz von Flammen umzingelt
iſt Die anhaltende Dürre hat in Weſtpennſylvanien im Oſten Ohios
und in Weſtvirgmien die Schiffahrt lahmgelegt
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Das Ueſesyndikat hört am 30 September d J auf zu be
stehen Die Verhandiungen zur Erneuerung desselben haben zu
keinem Ergebnis geführt ebenso nicht die Erwerbung einer Erfindung zwecks Ausnützung durch die Mitglieder des Heuen Syn
dikats

Preiskonvention in der Zementindustrie Die in Hannover
stattgebabten Verhandiungen der verschiedenen Verbände der
Zementfabriken betreffs Verlängerung der Preiskonvention haben
zu einem guten Resultate geführt Darauf dütfto auch die
steigende Bewegung der Zementaktien in Hannover und Berlin
vurückzuführen sein

S 2 W
Die Oschersleben Schöninger Eisenbahn Gesollschaft hatte

im Geschäftsjahr 1907/08 eine Gesamteinnahme von 223 288,84 Mk
gegen 221844,39 M i Die Gesamtausgaben betragen nach

Abzug der aus dem Erneuerungsfonds zu erstattenden Beträge
134 197,44 123 019,7 Mk Der Betriebsüberschuss beträgt zusammen
88854 15 106 468,99 Mk der Reingewinn 41204,29 49 158,35 Mk
Davon sollen 2,45 Proz Dividende auf die Vorzugsaktien Lit A
gegen 3 Proz im Vorjahr verteilt werden

Mühklhausen Ebeleboner Risenbahn Die Generalversammlung
genehmigte den Abschluss für 1907/08 wonach aus dem sich auf
46 391 Mk belaufenden Proz Dividende auf das1550000 Mk vbetir der Gesellschaft zur Aus
schüttung Der Verwaltung wurde einstimmig Entlastung
erteilt

Berliner Werkzeugmaschinenfabrik Akttengesollsehaft
rorm L Sentker Der Gesamtumsatz stellte sich laut Geschäfts
bericht in dem Berichtsjahre 1907/08 auf 1721287 1 157 829 Mk
Nach Abzug der Abschreibungen in Höhe von 70892 70701 Mk
verbleibt ein Reingewinn von 42 603 69 110 Mk wovon 2 3 Proz
Dividende verteilt und 370 3653 Mk vorgetragen werden sollen
Der Geschäftsgang im laufenden Jahre ist im Werkzeugmaschinenbau
bis jetzt schleppend doch erhofft die Verwaltung von den Neu

Reingewinn 3
agende Aktienkapital

gelangen

konstruktionen eine gewinnbringende Beschäftigung Die Robr
zieherei hat volle Beschäftigung auf mebrere Monate es
hegen umfangreiche Schlüsse bis in das nächete Kalender

der Bilanz stehen die Grundstücke mit 1703 000
und die Maschinen mit 499000 501 000 Mk zu

jahr vor In
1 707 800 Mk

Buch Die Bestände sind mit 507762 639 803 Mk bewertet De
bitoren schuldeten 380282 329 945 MKk während Kreditoren
300 105 323 073 Mk zu fordern hatten

in Chemnitz In der General
versammlung wurden alle Punkte der Tagesordnung nach den Vor
schlägen der Verwaltung einstimmig genehmigt Die Dividende
von 121 Proz in den drei Vorjahren je 10 Proz ist sofort
zahlbar

Aktiengesellsehaft Lauchhammer in Riesa Der Aufsichtsrat
schlägt für das Geschäftsjahr 1907/08 nach 926635 861 454 MK
Abschreibungen 250000 Mk Rückstellungen für Bauten 100000 M
wie i für die ausserordentliche Reservo und 75 000 150 000

Mark für die Beamten und Arbeiter eine Dividende von 10 14 Proz
vor Auf neue Rechnung werden 11201 117909 Mk vorgetragen

Eschweiler Ratinger Maschinonbau G in Eschweiler Aue
Der Aufsichtsrat beschloss die Zahlung von 6 Proz wie i V
Dividende bei 121053 92 903 Mk Abschreibungen und 28221
17 013 MK Vortrag in Vorschlag zu bringen

Westdeutsches Kisenwerk in Kray Für 1907,/08 werden
wieder 20 Proz Dividende in Vorschlag gebracht

Baroper Maschinenbau A G Die Gesellschaft erzielte in
1907/08 einen Bruttogewinn von 65849 Mk und einen Reingewinn
von 35 641 i V 91415 Mk woraus 6 12 Proz Dividende auf
die Prioritätsaktien verteilt werden Die Stammaktien gehen dies

mal leer aus i V 6 Proz
XNürnberger Lederfabriken

Schreier Naser in Nürnherg Nach dem Geschäftsbcricht für
1907/08 betrug der Reingewinn 106438 114 665 Mk woraus
12 Proz Dividende wie i verteilt und 35 172 Mk vorgetragen
werden sollen Die Generalversammlung genehmigte die Ver
waltungsanträge Die Aussichten des laufenden Jahres liessen wieder
ein günstiges Ergebnis erhoffen

w Gebrüder Unger A

Aktiengesellscheſt vormals

222 2,5 LJèçöçö5

Leipziger Vrodaktenbörse
Locopreise vom 19 September mittags 1 Uhr

Die Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provision Cour
tage usw frei Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Prachtvoll
Weizen per 1000 kg netto in ländischer 198 205 Mk bez u

Argentinier 234 240 Mk bez u Kansas 234 240 MK
bez u russischer 236 240 MK bez u B Pest

Roggen per 1000 kg netto inländischer 175 181 Mk bez
u preussischer 175 181 Mk bez u ausländischer 204
Mark B Behauptet

Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 190 206 Mk bez
u feinste über Notiz auswärtige 210 235 Mk bez u
Mahl u Futterware 150 172 MK bez u B

Hafer per 1000 kg netto inländ alter 160 167 Mk bez u

GeneralAnzeiger für Halle und den Saakkreis
runder 168 175 AMKMais per 1000 kg netto amerik

bez u Cinquantin 180 186 M bez u B
Raps per 1000 kg netto M
Rapskueben per 100 kg netto 12,75 13,50 Mk bez u B
Räb öl rohes per 100 kg aetto ohne Fuss flüssiges 64,50 Mk B

Schwach

Berliner Produktenbörse vom 19 September
Die amtlich festgestellton Preiso waren am Früonmarkt

Weizen inländ 203,00 207,00 Mk ab Bahr und frei Mähle
Roggean inländ 174,50 176,50 Mk ab Bahn und frei Mühle
Hater märk mecklenbv pomm preuss, pos u sohles teiner

177,00 183,00 MK mittel 168,00 176 00 Mk gering 164,00
bis 167,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais runder 167,00 173,00 Mk Bulgaren Mais 176 ,00 179,00Mark trei Wagen
Jerste inländische Futterware mittet unä gering 164,00 bis

172,00 gute 173 00 182,00 MK russ und Donau leichte
144,00 147,00 MKk schwere 148,00 156,00 Mk ab Bahn und
frei Wagen

rbseen in und ausländ Futterwaare mittel 180,90 192,00 MK
Taubenerbsen 193,00 212,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 26,00 29,75 M
Roggenmehbl0 u 1 22,20 24,30 AMK
Weirenkleie 10 75 11,75 MK
Roggenkleie 11,50 12,50 M

Preise um 3 UVnr niehtamtlich
Tendenz Fest September 209,75 MKk Oktober 209,00

Dezember 209,25 Mk Mai 212,25 M
Tendenz Fest September MKk Oktober 180,25

Mark Dezember 184,50 MKk Mai 189,25 Mk
Hatfer Tendenz Fest September MkMark Dezember 168,25 Mk Mai 170,50 Mk
Mais Tendenz Ruhig September 164,00 Mk Oktober 164,00

Mark Dezember 161,00 Mk
Rüböl Tendenz Matt Oktober MKk Dezember 62,60 MK

Mai 59,60 M

Weizen
Mark

Roggen
Oktober 166,25

Kaftee
Hamburg Sonnabend 19 September nachm 21 Uhr Kattfee

markt Good average Santos per September 29 Gd per De
zember 298 Gd per März 298 Gd per Mai 30 Gd Ruhig

Zueker
Magdeburg Sonnabend 19 Septbr Zuekerberieht Korn

zueker 88 Grad ohne Sack Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 7,55 7,75 Stimmung Ruhbig Brotraffinade 1 ohne
Passe 19,75 20,00 Kristallzucker 1 m S Gem Raffinade
m S 19,50 19,75 Gem Melis I m S 19,00 19,25 Stimmung
Ruhbig Robzucker 1 Produktion Tranusit frei an Bord Hamburg per
Septbr 19,60 Gad 19,75 Br per Oktober 19,30 Gd 19,35 Br per
Oktober Dezember 19,30 Gd 19,40 Br per November Dezember
19,30 Gd 19,35 Br per Januar März 19,60 a 19,65 Br RuhigUamburg Sonnabend 19 Soptember nachw 2 2 Uhr Zucker
m ar Rüben Rohzucker I Produkt Basis z Rendement neue
Ueance trei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Septbr 19,70 per

Oktober 19,40 per Dezember 19,40 per März 19,80 per Mai 20,00
per August 20,20 Stetig

Petroleum
Hamburg 19 September Petroleum unregelmässig Standard

white loco 7,70
Antwerpen 19 September Petroleum Raff Type weiss loco

2 vez u Br Septbr 22 Br Oktbr 22 Br November Dezember2233 Br Tendenz Pest

Berliner städtiseher Schlachtvriehmarüct v 19 Sept
Amtlicher Bericht der Direktion

Auftrieb 4560 Rinder 1022 Kälber 9848 Schafe 9768 Schweine
Bezablt für 100 Pfund Schlachtgewicht in Mark Rinder Ochsen
a volltfleischige ausgemästete höchsten Schlachtwertes höchstens 7
Jahre alt 79 bis 83 b junge fleischige nicht ausgemästete und ältere
ausgemästete 70 bis 75 mässig genährte junge gut genährte
ältere 61 bis 66 d gering genährte jeden Alters 53 bis 59
Bullen a vollkleischige höchsten Schlachtwertes 70 bis 75
b mässig genährte jüngere und gut genährte ältere 64 bis 67 e ge
ring genährte 54 bis 58 Färsen und Kühe a vollfleischige
ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwertes bis b voll
fleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren
70 bis 73 e ältere ausgemästete Kühe und wenig gut entwickelte
jüngere Kühe und Färsen 64 bis 67 d mässig genährte Kühe und
Färsen 58 bis 62 e gering genährte Kübe und Färsen 52 bis 55
Kälber a feinste Mast Vollmilohmast und beste Saugkälber
93 bis 98 b mittlere Mast und gute Saugkälber 84 bis 89 e ge
ringe Saugkälber 49 bis 54 ältere gering genährte PFresser
50 bis 55 Schate a Mastlämmer und jüngere Masthammel
78 bis 80 b ältere Masthammel 71 bis 75 e mässig genährte
Hamwmel und Schafe Merzschafe 61 bis 66 Holsteiner Niederungs
schafe Lebendgewichbt 27 bis 39 Schweine pro 100 Pfund
mit 209 Tara a volltfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen 64 b tleischige 62 bis 63 gering entwickelte

22 September Nr 27d
Zahl guter Stallmastochsen musste mit Preisen äber Notiz bezamt
werden Der Kälvberhbandoel gestaltete sich glatt ausgesuchte
Käber brachten Preise über Notiz Bei den Schaffen war der
Geschäkisgang rubig es bleibt nicht viel unverkauft Der
sohweinoemarkt vertieft glatt und wurde geräumt für ang
gesuohte Schweine zahlte man Preise über Notiz

Sschiſts bewegungen
Berlin 19 September Kaiserliche Marine Flusskanonen

t Tsingtau ist am 18 September in Suinam Westfluss ein
getroffen und goht am 21 September von dort naah Canton
Albatross Möwe und Fuchs sind am 18 September in Kiel

eingetroffen Poststation für Wäürttemberg bis auf weiteres
Flensburg

Weihnachts Privatpakete An die Besatzungen der auf der
australischen Station befindlichen Schiffe Condor und Planget
können Weihnachts Privatpaketo zu den bekannten Versendungs
vorsehriften Kkostenfrei gesohickt werden wenn sie dis epätestens
13 Oktober 1908 bei der Speditionsfirma Matthias Rohde Jürgenz
in Bremen porto und bestellgeldfrei eintreffen

Zahlungs Einstelluugen
Ueber die uaohstenenden Firmen ist das Konkurzavrerfahron r

worden Der Sita des Konkurageriohts ist wo nötig in Klamm
ger die Daten sind der Rröftnungstermia der Ablauf der Anmeldetriast

ie erste Gländigerverzamminng und der Präfungatermin

Schneiderin Emma verw Glaser geb Just Naehlass in Dresden
18/9 9/10 20/10 20110Handelsgesellsehatt Eickhott Gerling in Elberfeld 16/9 29/10

17/10 12/11

Firma Th Kleemann Co in Opalenitza Orätz Posen 139
1411 3/10 21/11Handoelsges Jos Friedländer Oo Haus und Küoh
und Korbwaren en gros in Hamburg 17/9 24/10 14/10 11/11Materialwh J Chr W verw Schuster geb Holzmätier Naeh
lass in Theuma Plauen 17/9 5/10 15/10 15/10Kaufmann Hermann Dörfkfoel in Stassfurt 1755 10/10 16/10 15/10

Holzpantoffelfabrikant Karl Johann Schubert Nachlass in
Zittau 16/9 8/10 15/10 15/10

Kaufmann R J Bretschneider in Zittau 16/9 14/10 1010 20/10

Friedmann Co Bankgeschäft
Halle a Poststr 2

Im freien Verkehr ermittelte Kurse von Kali und Kohlenwerten
manaaaaaaWÄAÄÜCNNXnnuaanueeeeeeeeeeeeeereeerrrnm

Nach An Nach Anfrage gebot frage gebot
Alexandershall 6825 6925 Rothenberg 16261 1650
Beienrode 4500 4700 Sachsen Weimar 1500 16550
Bernhardshall 650 700 Salzmünde 1775 1825Bruckdortf Nietleb 5800 5950 Schieterkaute 145 160
Burbach 10 600 10 950 siegtried J 3160 3235
Carlstund 65650 5800 Thäringen 3800 4000
Centrum 2751 350 Trier 6150 6235Desdemona 5200 5400 Wihelmshall 9800 10 000
Deutschland 3050 Wintershall 11700 12 100
Einigkeit 4750 4900Freie Vogel Adler Vorz Aktien 32,50 33,50

Unverhofft 2400 2475 Bismarckshall Akt i 19
Glückauf Sonders Benthe Akt 68hausen 15 400 16 500 Deutsche Kaliwerk
Grossherzog von Aktien 88,50 809,50Sachsen 3700 6000 Friedrichshall Akt 77 78
Güntershall 4400 4475 Hallesche Kali
Hansa Silberberg 31751 32251 werk Aktien 37 40
Heldrungen 990 1020 Hattort Vorzugs
Hermann II Kali 1100 1125 Aktien 79,751
Hermann IITKohle 32251 3300 Heldburg Aktien 48,50 409,50
Hohenzollern 3300 3375 Justus Aktien 60 61
Humboldt 1675 1700 Krägershall Aktien 61,50
Immenrode 3050 3100 Ludwigshall Akt 56 57
Johannashall 3350 3475 Neu Bleicherode
Mansfelder Kuxe 774 Aktien 78 81Michel 3150 3250 Prinz Adalbert Akt 31 33
Moltkeshall 300 350 Ronnenberg Akt 1161 118
Neustassfurt 10 500 Salzdetfurth Aktien 1901 195
Regiser 900 925Sigmundshall Akt 1331 136
Rössing Barnten 3001 325

ab geschlossen am 21 September 10 Uhr vormittaga

Tendenz Geteilt
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